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DER CHIROPRAKTIK 
GUIDE „VIELLEICHT IST CHIROPRAKTIK 

VIEL MEHR, ALS DU DENKST.”

Wenn wir „Chiropraktik” hören, haben die meisten sofort ein Bild im Kopf:

Ein kurzer Handgriff. 
Ein knackendes Gelenk. 
Vielleicht ein Patient mit Rückenschmerzen, der erleichtert aufsteht.
Aber was, wenn das nur die Oberfläche ist?

Was, wenn Chiropraktik ein ganzer Beruf mit eigener Philosophie, Wissenschaft und 
Diagnostik ist – und nicht nur eine Technik, die man „auch mal“ anwendet?

Dieses Magazin ist kein Werbeheft.
Es ist ein Guide, der dir den Weg in die Chiropraktik zeigt – mit den einzelnen Meilen-
steinen, die auf dich warten.

Du fragst dich, warum uns dieses Magazin so wichtig ist?
Für uns ist Chiropraktik eine Herzensangelegenheit - wir möchten, dass unsere 
Branche wächst. Wir möchten den Zugang in die Chiropraktik erleichtern.

Weil wir wissen: viele sehen die Technik – aber nicht das ganze Bild und arbeiten da-
durch weit unter ihrem eigentlichen Potenzial.

FÜR WEN IST DIESES
MAGAZIN GESCHRIEBEN:

WIR SPRECHEN ÜBER:

Dabei geht es nicht darum, dich zu überzeugen.
Es geht darum, dir zu zeigen, was Chiropraktik 
wirklich ist – und welche Möglichkeiten sie dir in 
deinem Berufsleben eröffnen kann.

Wir möchten dir zeigen, wie Chiropraktik als ei-
genständiger, tiefgreifender Beruf funktioniert 
– und welche Möglichkeiten er dir in deinem 
Berufsleben eröffnet.

Vielleicht wirst du beim Lesen merken, dass ein-
ige deiner bisherigen Überzeugungen wackeln.

Vielleicht entdeckst du, dass Chiropraktik nicht 
nur eine zusätzliche Technik ist, sondern ein 
Weg, der dein Verständnis von Therapie und Ge-
sundheit grundlegend erweitern kann.

Dieses Magazin ist deine Einladung, hinter die 
Fassade zu schauen und soll dir die Tür in die 
Welt der Chiropraktik öffnen.

Was Chiropraktik wirklich ist (die größten Mythen)1.

Dieses Magazin richtet sich an Heilpraktiker, Physiotherapeuten, Osteopathen, Ärzte  – und 
an alle, die den Weg in die Chiropraktik entdecken möchten.
Es ist für Menschen, die nicht nur Techniken lernen wollen, sondern verstehen möchten, wie 
Chiropraktik als eigenständiger Beruf funktioniert.
Auch für Skeptiker und Kritiker, die bereit sind, ihre bisherigen Vorstellungen zu hinterfragen 
und offen für neue Perspektiven sind, kann dieses Magazin ein Augenöffner sein.

Den konkreten Weg mit allen Meilensteinen zum erfolgreichen Chiropraktiker / Praxisinhaber2.

Zukunftsperspektiven und Berufsbild3.
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CHIROPRAKTIK –
MEHR ALS DU
DENKST
Wer das erste Mal von Chiropraktik hört, stellt sich meist dieselben Fragen: 
„Ist das nicht dieses Einrenken?“
„Hilft das nur bei Rückenschmerzen?“
„Kann man das überhaupt lernen – und was steckt wirklich dahinter?“

Die kurze Antwort: Chiropraktik ist all das – und gleichzeitig viel mehr.

Bevor wir über Chiropraktik sprech-
en können, müssen wir eine Frage 
klären: Was ist Chiropraktik über-
haupt? Die Schwierigkeit beginnt 
schon bei der Definition. Manche se-
hen sie als eine mechanistische Tech-
nik zur Behandlung der Wirbelsäule, 
andere als Teil der Manuellen Medizin 
oder Physiotherapie, wieder andere 
als eigenständige Gesundheitspro-
fession.

Doch diese Erklärungen greifen zu 
kurz. Chiropraktik ist keine „Tech-
nik-Schublade“, sondern eine eigen-
ständige Gesundheitsprofession. Ihr 
Herzstück ist nicht die Wirbelsäule al-
lein, sondern das Nervensystem – das 
Steuer- und Kommunikationsnetz 
unseres gesamten Körpers.

Chiropraktik kurz und knapp erklärt

Die Chiropraktik hat eine lange und bewegte 
Geschichte. Sie begann 1895 in Davenport/
Iowa, als D.D. Palmer die erste chiropraktische 
Justierung durchführte und damit die Basis 
für eine neue Gesundheitsdisziplin legte. Er 
machte eine entscheidende Beobachtung: 
Fehlstellungen an der Wirbelsäule können die 
Nervenfunktion beeinträchtigen – und damit 
die Selbstheilungskräfte des Körpers blockier-
en. Mit einer ersten Justierung half er einem 
Patienten, sein Hörvermögen zurückzuer-
langen. Für Palmer war klar: Chiropraktik ist 
mehr als eine manuelle Technik – sie ist ein 
Zugang zur inneren Intelligenz des Körpers.

Sein Sohn, B.J. Palmer, führte diese Idee 
weiter und machte die Chiropraktik zu ein-
er eigenständigen Gesundheitsprofession. 
Er prägte das Verständnis, dass Chiropraktik 
nicht nur Wissenschaft und Technik ist, son-
dern auch Philosophie: Der Mensch ist ein 
selbstregulierendes, selbstheilendes Wesen, 
dessen Nervensystem die zentrale Steuerung-
sinstanz bildet. Wird dieses System gestört, 
verliert der Körper an Anpassungsfähigkeit. 
Wird das System frei, entfaltet der Körper sein 
volles Potenzial.

Heute, mehr als 125 Jahre später, wird Chiro-
praktik in über 100 Ländern praktiziert – von 
Nordamerika bis Australien, von Europa bis 
Asien. Millionen Menschen haben durch sie 
bessere Gesundheit, weniger Schmerzen und 
mehr Lebensqualität erfahren.

D.D. PALMER, 1885

B.J. PALMER, 1955

Wo alles begann – 
D.D. und B.J. Palmer
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DAS NERVENSYSTEM
ALS SCHLÜSSEL
Gehirn und Rückenmark bilden das zentrale Nervensystem. Über Nerven-
bahnen kommunizieren sie mit jeder Zelle, jedem Organ, jedem Muskel. 
Damit der Körper funktioniert, muss dieser Austausch reibungslos laufen.

Die Wirbelsäule spielt dabei eine entscheidende Rolle: Sie schützt das 
Rückenmark und bildet die knöcherne „Autobahn“, aus der die Nerven 
austreten. Jeder Wirbelabschnitt ist mit bestimmten Körperfunktionen 
verbunden.

Kommt es in einem Bereich der Wirbelsäule zu einer Fehlstellung oder Be-
wegungseinschränkung, können mehrere Dinge passieren:

Das Resultat: Der Informationsfluss wird gestört. Nicht immer spürbar als 
Schmerz, aber doch spürbar in der Leistungsfähigkeit des Körpers.

Genau hier setzt Chiropraktik an: Mit präzisen, kontrollierten Justierungen 
wird der Signalfluss im Nervensystem verbessert. Ziel ist es, die Kommu-
nikation zwischen Körper und Gehirn zu optimieren und somit die Anpas-
sungsfähigkeit des Systems zu verbessern.

I.
II.
III.

Mechanische Reizung des Nervengewebes
Chemische Irritation durch Entzündungen
Gestörte Propriozeption, also eine fehlerhafte Wahrnehmung im Gehirn

MEHR ALS TECHNIK:
DIE PHILOSOPHIE DAHINTER

GESUNDHEIT
NEU GEDACHT

Im Kern geht Chiropraktik von 
einer einfachen, aber kraftvollen 
Grundannahme aus: Der Mensch 
ist ein selbstregulierendes, selb-
stheilendes Wesen.

Gesundheit bedeutet nicht nur 
die Abwesenheit von Krankheit, 
sondern die Fähigkeit, sich an Be-
lastungen anzupassen. Wird das 
Nervensystem gestört, verliert der 
Körper diese Fähigkeit. Wird er in 
seiner Arbeit optimiert, entfaltet er 
sein volles Potenzial.

Drei Grundpfeiler tragen diese Haltung:

PHILO
SOPHIE

TECHNIK WISSEN
SCHAFT

Die Philosophie 
der Chiropraktik 

basiert auf einem 
vitalistischen Ansatz, 

der den Körper als 
ein ganzheitliches 
System betrachtet 
und die Selbsthei-
lungskräfte in den 
Vordergrund stellt.

Die Justierung ist 
ein gezielter Impuls, 

der die neuronale 
Kommunikation 
verbessert und 

damit die Anpas-
sungsfähigkeit des 

Systems auf externe 
und interne Reize 

wiederherstellt.

Moderne Studien be-
legen die Wirksam-
keit der Chiropraktik 

und den Einfluss 
von Wirbelsäule und 

Nervensystem auf 
die Gesundheit und 
verbindet somit die 
Forschung mit der 

klinischen Erfahrung.

DIE ROLLE DER SUBLUXATION
Im Zentrum chiropraktischer Arbeit steht die sogen-
annte Subluxation – eine funktionelle Störung, die 
entsteht, wenn physische, chemische oder emo-
tionale Stressfaktoren das Nervensystem überlasten. 
Sie äußert sich nicht zwingend durch Schmerzen, 
sondern oft subtil: verringerte Anpassungsfähigkeit 
des Organismus, körperliche und psychovegetative 
Symptome, chronische Anspannung.

Chiropraktik zielt darauf ab, Subluxationen zu erk-
ennen und zu korrigieren – damit der Körper wieder 
ungehindert in seiner Ganzheit funktionieren kann.

Die große Stärke der Schulmedizin ist die Akutbehandlung von Krankheiten. Die 
Chiropraktik baut auf die Prävention auf, um die funktionelle Gesundheit zu fördern. 
Sie fokussiert die Gesundheit, nicht die Krankheit.

Sie erinnert uns daran, dass Heilung nicht von außen kommt, sondern von innen. Dass 
Gesundheit nicht nur bedeutet, „nicht krank“ zu sein, sondern sich frei, belastbar und 
lebendig zu fühlen.

Chiropraktik ist deshalb kein Trend, kein „Wellness-Angebot“ und keine kurzfristige 
Symptombehandlung. Sie ist eine Haltung. Ein Paradigmenwechsel: Weg von 
Krankheit, hin zu Potenzial.

Wer einmal versteht, dass Chiropraktik nicht an Knochen arbeitet, sondern an der 
Kommunikation zwischen Körper und Gehirn, erlebt einen echten Paradigmenwechsel.

Innerhalb der Chiropraktik gibt es unterschiedliche Ansätze. Die mechanische 
Sicht reduziert Chiropraktik auf das Lösen von Blockaden oder das Behandeln von 
Schmerzen.
Die vitalistische Chiropraktik geht tiefer: Sie versteht Gesundheit als Prozess und sieht 
die Justierung als Möglichkeit, das Nervensystem zu entlasten und den Körper in 
seiner Selbstheilung zu stärken.
Diese Haltung macht den Unterschied. Vitalistische Chiropraktik denkt nicht in 
Symptomen, sondern in Potenzialen. Sie begleitet Menschen auf ihrem Weg – von 
Krankheit hin zu echter Gesundheit und mehr Lebensqualität.
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Über Chiropraktik gibt es unzählige Mythen – Geschichten, die 
sich hartnäckig halten, weil sie auf Missverständnissen, Halbwissen 
oder verkürzten Darstellungen basieren. Vielleicht hast du selbst 
schon einmal gehört, dass Chiropraktik nur „Rückenknacken“ sei 
oder nur etwas für Menschen mit starken Beschwerden.

Aber mal ehrlich: Wenn das alles so einfach wäre – warum ist 
Chiropraktik dann weltweit der drittgrößte Heilberuf nach 
Allgemeinmedizin und Zahnmedizin?

Wir wollen einmal kurz und knapp diese Mythen besprechen – und 
vor allem widerlegen.

CHIROPRAKTIK IST 
EIN MYSTERIUM MIT 
100TEN MYTHEN 
UND MEINUNGEN

Dieser Mythos stammt aus einer Zeit, in der man 
vor allem das Knacken der Gelenke wahrnahm – 
und nicht den neurologischen Effekt dahinter. In 
Wahrheit geht es nicht ums „Einrenken“, sondern 
um gezielte, kontrollierte Impulse, die die Kom-
munikation der Nerven verbessern.

Im Alltag spricht man oft vom „Einrenken“. Das 
klingt so, als ob ein Wirbel „herausgesprungen“ 
wäre und von außen wieder „hineingedrückt“ 
werden müsste. Aber genau das passiert bei ein-
er chiropraktischen Justierung nicht – und es ist 
anatomisch auch gar nicht möglich.

Die Wirbelkörper sind durch starke Bänder, 
Muskeln und Gelenkflächen stabil miteinander 
verbunden. Ein Wirbel kann sich nicht einfach 
„ausrenken“ wie ein Kugelgelenk aus der Pfanne. 
Würde das tatsächlich passieren, wäre es ein 
medizinischer Notfall.

Was Chiropraktiker korrigieren, ist etwas anderes: 
funktionelle Blockaden. Das bedeutet, dass ein 
Gelenk in seiner Beweglichkeit eingeschränkt 
ist – nicht, dass es „herausgesprungen“ ist. Durch 
präzise Impulse (Justierungen) wird diese Bewe-
glichkeit wiederhergestellt.

Viele Menschen suchen einen Chiropraktiker we-
gen Rücken- oder Nackenproblemen auf – und 
erleben dann, dass sich auch andere Funktionen 
verbessern. Der Grund: Chiropraktik wirkt am 
Nervensystem, das jede Körperfunktion steuert.

Hier noch einige Beispiele: Schwindel, funk-
tionelle Störung des Verdauungsapparates, psy-
chovegetative Symptome, Schlafstörungen, En-
twicklungsstörungen bei Kindern, uvm.

Kann da nicht das Genick brechen oder ein 
Schlaganfall passieren? Dieser Mythos hält sich 
hartnäckig – und schürt viel Angst. Besonders 
die Halswirbelsäule wird häufig mit Gefahren in 
Verbindung gebracht.

Wichtig zu wissen: Chiropraktik unterscheidet 
sich deutlich von „wildem Einrenken“. Chiroprak-
toren arbeiten mit jahrelanger Ausbildung, exak-
ter Diagnostik und sehr spezifischen Handgriff-
en. Die Kräfte, die bei einer Justierung wirken, 
sind deutlich geringer als die Belastungen, die 
z. B. beim Sport oder sogar beim Umdrehen im 
Schlaf auf die Wirbelsäule wirken.

Das Risiko für schwerwiegende Komplikationen 
ist extrem selten – so selten, dass es in Studien 
vergleichbar ist mit Alltagsaktivitäten wie Auto-
fahren oder einem Zahnarztbesuch.

Im Gegenteil: Bei richtiger Anwendung ist Chiro-
praktik eine sehr sichere und schonende Meth-
ode, um den Menschen gesund zu erhalten, die 
weltweit millionenfach angewendet wird.

Chiropraktische Justierungen sind keine groben 
Bewegungen mit viel Kraft, sondern hochpräzise, 
schnelle Impulse.

Es ist also kein „Einrenken“, sondern ein neuro-
physiologischer Reiz, der dem Körper hilft, seine 
natürliche Funktion wiederzufinden.

MYTHOS
EINS

MYTHOS
ZWEI

CHIROPRAKTIK IST 
NUR „EINRENKEN“

CHIROPRAKTIK IST 
GEFÄHRLICH

CHIROPRAKTIK
IST NUR FÜR
RÜCKENSCHMERZEN

MYTHOS
DREI

Das hörbare „Knacken“, das manchmal ent-
steht, ist lediglich das Lösen kleiner Gas-
bläschen im Gelenk – vergleichbar mit dem 
Fingerknacken. Es hat nichts mit Knochen, 
„Einrenken“ oder Gelenkverschleiß zu tun.
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Stimmt nicht. Chiropraktik darf in Deutschland von 
Heilpraktikern und Ärzten ausgeübt werden – es 
gibt klare rechtliche Rahmenbedingungen.

MYTHOS
VIER

Dieser Satz fällt oft – manchmal skeptisch, manchmal als Vorwurf. Dahinter steckt die 
Erwartung, dass es „die eine Studie“ geben müsse, die Chiropraktik ein für alle Mal 
beweist. Doch so funktioniert Wissenschaft nicht.

Chiropraktik ist kein Medikament, das man einfach in einer Doppelblindstudie testen 
kann. Sie ist ein komplexer Ansatz, der Technik, Philosophie und die individuelle Situation 
des Menschen verbindet. Jeder Patient bringt unterschiedliche Ausgangsbedingungen 
mit: Struktur, Nervensystem, Lebensstil.

Das heißt aber nicht, dass es keine Forschung gibt. Im Gegenteil:

Das Grundproblem: Chiropraktik ist ein Prozess, kein Einzelschritt. Wissenschaftlich lässt 
sich sehr wohl belegen, dass chiropraktische Justierungen Effekte haben – aber die Tiefe 
und Breite der Veränderungen lassen sich nicht immer in engen Studiendesigns abbilden.

MYTHOS
FÜNF

Es gibt eine wachsende Zahl an Studien, die zeigen, dass Justierungen messbare 
Effekte auf Nervensystem, Muskelaktivität und Schmerzwahrnehmung haben.
Es gibt klinische Erfahrungen aus über 100 Jahren mit Millionen von Patienten 
weltweit.
Und es gibt zunehmend interdisziplinäre Forschung, die Chiropraktik im Kontext 
moderner Gesundheitswissenschaften einordnet.

In dieser Podcastfolge sprechen Philipp Petterich 
und Jaan-Peer Landmann ausführlich über 
alle Mythen – und räumen mit den größten 
Missverständnissen rund um Chiropraktik auf. QR-
Code scannen und reinhören.

I.

II.

III.

WARUM DIESE MYTHEN ENTSTANDEN SIND
Reduzierung auf sichtbare Effekte: Das Knacken ist auffällig – die neu-
rologischen Prozesse dahinter sind unsichtbar.
Mediale Vereinfachung: In Videos oder Social Media wird oft nur der 
Handgriff gezeigt, nicht die Analyse und der Kontext.
Vermischung mit anderen Techniken: Viele Therapeuten überneh-
men einzelne Handgriffe, ohne das gesamte Konzept der Chiropraktik 
zu verstehen.
Fehlende Aufklärung: Der Beruf ist in Deutschland weniger bekannt 
als in Ländern wie den USA oder Australien, wo Chiropraktik klar 
definiert ist.

I.

II.

III.

IV.

PODCAST
TIPP

CHIROPRAKTIK DARF 
MAN IN DEUTSCHLAND 
GAR NICHT MACHREN

CHIROPRAKTIK IST NICHT 
WISSENSCHAFTLICH
BEWIESEN
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WIE  WIRD
MAN EIGENTLICH
CHIROPRAKTIKER?
– und was ist der Unterschied zu
Chirotherapeut oder Chiropraktor?

Klarheit für Patienten
und Einsteiger

Chiropraktik fasziniert viele Menschen – ob durch ei-
gene Erfahrungen oder durch den Wunsch, selbst in 
einem Beruf zu arbeiten. Doch der Weg in die Chiro-
praktik ist anspruchsvoller und länger, als es auf den 
ersten Blick wirkt.

Mehr als ein Wochenendkurs
Immer wieder tauchen Anbieter auf, die in 
Wochenendseminaren „Chiropraktik“ oder „manuelle 
Techniken“ vermitteln. Doch Chiropraktik ist weit 
mehr als das: Sie ist eine eigenständige, akademisch 
fundierte Profession, die tiefes Wissen über Anato-
mie, Neurologie, Biomechanik und Philosophie er-
fordert. Wer denkt, nach zwei Tagen Kurs Patienten 
sicher justieren zu können, unterschätzt die Tiefe und 
Verantwortung dieser Arbeit. Zusätzlich gibt es auch 
einen klaren rechtlichen Rahmen in Deutschland. 
Um hierzulande mit Patienten arbeiten zu dürfen, ist 

Der Begriff Chiropraktiker ist in Deutschland 
nicht geschützt. Jeder darf sich so nennen – auch 
Menschen, die nur ein Wochenende geschult 
wurden. Für Patienten ist das oft verwirrend. Ein 
seriöser Chiropraktiker arbeitet aber immer mit 
Heilpraktikererlaubnis (oder als Arzt) und verfügt 
über eine fundierte Ausbildung, die mehrere Jahre 
dauert.

Ein Chirotherapeut ist ein Arzt, der eine zusätzliche 
Ausbildung in manualmedizinischen Techniken 
absolviert hat. Diese Ausbildung ist in der Regel 
kürzer und fokussiert stärker auf das Lösen von 
Blockaden zur Symptomlinderung. Im Unterschied 
zur Chiropraktik fehlt oft der vitalistische Ansatz, der 
die Ganzheitlichkeit und neurologische Dimension in 
den Mittelpunkt stellt.

Wer Chiropraktik ernsthaft erlernen will, sollte 
bereit sein, Zeit, Mühe und Leidenschaft zu 
investieren. Es braucht fundierte Ausbildung, 
kontinuierliche Weiterbildung und das klare 
Bewusstsein, dass man mit dem Nervensystem 
des Menschen arbeitet – dem zentralen 
Steuerungsorgan für Gesundheit und Leben.

die Heilpraktiker-Erlaubnis (HP) zwingend notwen-
dig – es sei denn, man ist Arzt. Erst diese Zulassun-
gen (Heilpraktiker oder Arzt) erlauben eigenständige 
Diagnosen und Behandlungen. Ohne sie ist es nicht 
erlaubt, eigenverantwortlich chiropraktisch tätig zu 
sein.

International – z. B. in den USA, Australien oder 
Großbritannien – wird Chiropraktik an Universitäten 
studiert. Dort ist der Titel Doctor of Chiropractic (DC) 
oder Master of Chiropractic üblich. Diese Ausbildung 
dauert in der Regel 5–6 Jahre und beinhaltet ein Vol-
lstudium, das medizinisches Wissen mit chiroprak-
tischer Praxis verbindet. Wer diesen Weg geht, darf 
sich Chiropraktor nennen. In Deutschland ist dieser 
Titel bislang nicht staatlich anerkannt, wird aber von 
Absolventen nationaler und internationaler Studi-
engänge geführt.

CHIROPRAKTIKER

CHIROPRAKTOR/DC – Akademischer Abschluss 
nach einem mehrjährigem Studium.

CHIROPRAKTIKER – In Deutschland rechtlich 
nicht geschützt – Qualität hängt von Ausbildung 
und HP-Zulassung ab.

CHIROTHERAPEUT – Ärztliche Zusatzqualifika-
tion in manueller Medizin.

CHIROTHERAPEUT

Haupt-/
Realschulabschluss

Abitur

HP parallel möglich

Bachelor

Dual möglich

HP oder Arzt

2 Jahre
Berufserfahrung
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WIR ÖFFNEN
DIR DIE TÜR IN 
DIE WELT DER 
CHIROPRAKTIK.

STUDIUM

CHIROPRAKTIK
CAMPUS

HAMBURG AUSBILDUNG

AUSBILDUNG

AKADEMISCHER GRAD

BACHELOR
OF SCIENCE

GRUND–
AUSBILDUNG

VERTIEFUNGEN

CAMPUS
SONDERSEMINARE

FUNKTIONELLE
NEUROLOGIE

PRAXIS
MANAGEMENT

ADJUSTING

ADJUSTING
MASTER

OF SCIENCE

DEIN START
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Der Chiropraktik Campus Hamburg ist ein 
Ausbildungs- und Weiterbildungszentrum 
für amerikanische Chiropraktik. Gegründet 
wurde er 1992 von Marco Djahanbaz, MSc 
und Jaan-Peer Landmann, MSc mit dem 
Ziel, Chiropraktik in Deutschland nach 
internationalem Standard zu etablieren und 
weiterzugeben.

Am Campus können Interessierte eine 
Grundausbildung absolvieren, an Seminaren 
und Workshops teilnehmen oder an 
internationalen Studienprogrammen in 
Zusammenarbeit mit der Partnerhochschule 
Donau-Universität für Weiterbildung Krems 
teilnehmen.

Jaan-Peer Landmann, MSc und Marco Djahanbaz, MSc
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Viele, die einmal die Kraft der Chiropraktik erlebt haben, 
stellen sich früher oder später dieselbe Frage:
„Wie kann ich das selbst lernen? Wie werde ich Chiro?“

Und genau hier beginnt die Suche – und für viele auch 
die Verwirrung. Denn in Deutschland ist der Beruf 
„Chiropraktiker“ kein geschützter Titel. Jeder darf sich so 
nennen, unabhängig davon, welche Ausbildung er oder sie 
absolviert hat. Für Patienten ist das kaum zu durchschauen 
– und für diejenigen, die den Weg in diesen Beruf gehen 
wollen, oft frustrierend.

DEIN FUNDAMENT IN 
DIE CHIROPRAKTIK

ZWEI WEGE –
EIN ZIEL

CHIROPRAKTIK CAMPUS HAMBURG – 

Genau aus diesem Grund haben Marco 
Djahanbaz, MSc und Jaan-Peer Landmann, 
MSc den Chiropraktik Campus Hamburg 
gegründet, um endlich einen Ort zu 
schaffen, an dem echte Qualität, klare 
Strukturen und internationale Standards 
zusammenkommen.

Statt kurzer Wochenendkurse oder 
unübersichtlicher Einzelangebote gibt es 
am Campus einen klaren Ausbildungsweg – 
egal ob du über die Ausbildung einsteigen 
oder mit dem Bachelor of Science in 
Chiropraktik den akademischen Weg gehen 
möchtest.

Das Ziel ist immer dasselbe: Chiropraktik 
in Deutschland auf ein neues Fundament 
stellen. Fundiert, praxisnah und auf einem 
Niveau, das international anerkannt ist.

Warum es den Campus gibt

DIE AUSBILDUNG DAS STUDIUM
Dauer: 2 Jahre

Inhalte: Philosophie, Wissenschaft und die Kunst 
der Justierung (FSST, CIT, TTPT, SOT, Kinder-
Chiropraktik)

Abschluss: Zertifikat des Chiropraktik Campus

Kosten: ca. 16.900 € (inkl. Mitgliedschaft im 
größten Berufsverband DAGC)

Besonderheit: dual möglich – du lernst 
am Campus und arbeitest parallel in einer 
Ausbildungspraxis

Neu: Wahlmodule, die du individuell anpassen 
kannst (z. B. funktionelle Neurologie oder SOT)

Partner: Universität für Weiterbildung Krems 
(Österreich)

Bachelor: 3 Jahre, 180 ECTS, international 
anerkannt

Master of Science: 2,5 Jahre, 120 ECTS, 
wissenschaftliche Vertiefung und Spezialisierung

Kosten: ca. 39.900 € für den Bachelor und ca. 
26.900€ für den Master of Science (Stipendien 
und duale Finanzierung über Partnerpraxen 
möglich)

Abschluss: geschützter, international anerkannter 
akademischer Grad – Chiropraktor

Besonderheit: feierliche Graduierung in Krems, 
Zugriff auf Uni-Bibliothek, intensive Betreuung 
durch das Uni-Team

EINE FUNDIERTE AUSBILDUNG 
IST MEHR ALS TECHNIK – EIN 

GESCHÜTZER WEG

WIR ÖFFNEN DIR DIE TÜR IN 
DIE WELT DER CHIROPRAKTIK.

Warum Campus?
Ein Dozententeam statt Einzeltrainer: Jede:r 
Dozent:in bringt eigene Stärken und Prax-
iserfahrung ein.

Praxisnah: Alles, was du lernst, kannst du so-
fort umsetzen.

Qualitätssicherung: Bologna-akkreditierter 
Bachelor und Master-Abschluss  internation-
al anerkannter Standards.

Zukunftsorientiert: Ausbildung und Studium 
mit Bestandsschutz.

Der Chiropraktik Campus Hamburg ist deshalb 
nicht einfach eine Schule. Er ist ein Lehrinstitut 
mit 30 Jahren Erfahrung in der Aus- und Weiter-
bildung und eine Bewegung – entstanden aus 
der Vision, Chiropraktik in Deutschland großzu-
machen. Und er ist das Sprungbrett für alle, die 
diesen Beruf nicht halb, sondern ganz erlernen 
wollen.

I.

II.

III.

IV.

Warum dieser Weg so wichtig ist? Weil Chiro-
praktik mehr verdient, als nur am Rande einer 
Heilpraktiker-Ausbildung mitzuschwimmen.

Am Chiropraktik Campus lernst du nicht nur 
Techniken – du lernst, wie Chiropraktik wirklich 
gedacht ist: als Philosophie, als Kunst, als Wissen-
schaft. Du wirst Schritt für Schritt aufgebaut, be-

kommst Strukturen, die dich tragen, und kannst 
dich darauf verlassen, dass deine Ausbildung in-
ternational anerkannt und zukunftssicher ist.

Denn während viele Berufe durch Digitalisierung 
und KI unter Druck geraten, bleibt die Chiroprak-
tik bestehen: Berührung, Präsenz und Heilung 
durch die Hände lassen sich nicht ersetzen.

Hier geht’s zur Webseite
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CHIROPRAKTIK 
– BERUFSBILD 
MIT ZUKUNFT

Und was passiert eigentlich nach der Ausbildung oder dem Studium? 
Viele stellen sich diese Frage schon zu Beginn: Welche Möglichkeiten 
habe ich? Welche Perspektiven eröffnen sich mir? Und wie sicher ist 
dieser Beruf überhaupt?

Die Antwort ist ganz einfach: Chiropraktik ist ein Berufsbild mit 
enormen Zukunftschancen.

Immer mehr Praxen suchen heute nach 
qualifizierten Chiropraktikern oder 
Chiropraktoren. Der Bedarf wächst stetig, 
die Nachfrage nach Chiropraktik in der 
Gesellschaft ist größer denn je – und 
gleichzeitig ist die Zahl der wirklich gut 
ausgebildeten Chiros in Deutschland 
noch überschaubar. Das bedeutet: Schon 
jetzt hast du mit einem Abschluss in 
Chiropraktik hervorragende Chancen auf 
eine Anstellung.

Gleichzeitig eröffnet dir dieser Beruf die 
Möglichkeit, selbstständig zu arbeiten. Eine 
eigene Praxis, dein eigenes Team, deine 
eigene Vision – Chiropraktik ist einer der 
wenigen Gesundheitsberufe, in dem du 
relativ früh diesen Schritt gehen kannst.

Und die Perspektiven? Sie sind klar:

Die Branche wächst. Jedes Jahr kommen 
mehr Absolventen, mehr Praxen, mehr 
Patienten. Aber die Spitze bleibt denjenigen 
vorbehalten, die bereit sind, sich in Tiefe und 
Qualität zu investieren.

Es ist wichtig zu verstehen, dass Chiropraktik 
kein Trend ist. Chiropraktik ist ein Beruf mit 
Bestand, mit Sicherheit – und mit einer 
Zukunft.

Der Chiropraktik Campus Hamburg ist der 
Ort, an dem dieser Weg beginnt. Ob als 
angestellter Chiro oder als Gründer deiner 
eigenen Praxis – hier bekommst du das 
Fundament, um nicht nur einen Beruf zu 
haben, sondern eine Berufung zu leben.

ANGESTELLT ODER 
SELBSTSTÄNDIG

Chiropraktik ist ein Beruf, in dem du 
Menschen nachhaltig begleitest. Du hilfst 
ihnen nicht nur, Symptome loszuwerden, 
sondern gibst ihnen Werkzeuge, um 
gesünder und freier zu leben. Du arbeitest 
mit den Händen – aber du bewegst weit 
mehr als Muskeln und Gelenke: Du bewegst 
Leben.

MEHR ALS EIN JOB – 
EINE BERUFUNG

Viele Berufe stehen durch Digitalisierung 
und KI massiv unter Druck. Aber 
Chiropraktik gehört nicht dazu. Sie ist 
ein geschütztes Berufsbild, vergleichbar 
mit Heilpraktikern – dein Titel kann dir 
nicht einfach wieder genommen werden. 
Chiropraktik ist Handwerk, ist Körperarbeit, 
ist menschliche Interaktion. Und genau das 
macht sie zukunftssicher.

BESTÄNDIGKEIT

PERSPEKTIVEN

Mit einer Ausbildung bist du sicher auf-
gestellt für das Berufsleben als Chiro.

Mit einem Bachelor hebst du dich na-
tional und international deutlich ab.

Mit einem Master erreichst du eine Tiefe, 
die dich in eine „andere Galaxie“ bringt, 
wie Campus-Gründer Marco Djahan-
baz sagt. Internationale Dozenten, Spe-
zialisierungen in modernsten Techni-
ken, ein Level an Expertise, das dich zur 
Spitze der Branche bringt.

I.

II.

III.
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Die Chirodudes – das sind Meik Schönberger 
und Raphael Störk, zwei Chiropraktoren mit 
erfolgreichen eigenen Praxen in Deutschland.
Sie haben das Seminarkonzept Chiroprak-
tiktraining entwickelt, bei dem Techniken so 
lange geübt werden, bis jede Bewegung im 
Detail sitzt.
Ihr Personal Adjusting Training gibt anderen 
Chiros die Sicherheit, die sie für den Praxisall-
tag brauchen.

Raphael Störk und Meik Schönberger
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Wer als Chiro schon einmal ein Wochenendseminar 
besucht hat, kennt das Szenario: Ein Dutzend neuer 
Techniken werden in zwei Tagen durchgeboxt, 
man probiert sie einmal – und zurück in der Praxis 
verschwimmt das Meiste wieder. Die Handgriffe 
bleiben unsicher, nichts ist automatisiert, und das 
Gefühl, dass dieses letzte bisschen Präzision fehlt, 
begleitet den Alltag.

Genau hier haben die Chirodudes angesetzt. Hinter dem 
Namen stehen Raphael Störk und Meik Schönberger, 
zwei Chiropraktiker, die selbst jahrelang auf der Suche 
nach einem Weg waren, Techniken wirklich zu meistern. 
Sie haben Seminare weltweit besucht, alles an Input 
verinnerlicht – und doch gemerkt: Das Entscheidende 
fehlt. Kein Kurs war darauf ausgelegt, Adjustments so 
lange, so präzise und so intensiv zu trainieren, bis sie 
im Schlaf abrufbar sind.

Ihre Antwort darauf ist so einfach: weniger Technik-
Overload, mehr Tiefe. Statt zwanzig Techniken in zwei 
Tagen geht es bei ihnen um drei bis vier Techniken 
pro Wochenende – dafür aber intensiv, wiederholt 
und so lange verfeinert, bis sie wirklich sitzen. Das 
Ganze nennen sie „The Road to Mastery“ – ein klar 
strukturierter Weg, der Techniken nicht nur lehrt, 
sondern sie in deinem Körper verankert.

Das Training selbst hat mehr mit Kampfsport als mit 
einem klassischen Seminar zu tun. Es geht um Drill, um 
Bewegungskontrolle, um Wiederholung. Jede Technik 
wird in ihre Einzelteile zerlegt: Anatomie, Kontaktpunkt, 
Palpation, Biomechanik. Mit Videoanalysen werden 
Bewegungsabläufe in Echtzeit sichtbar gemacht 
– Fehler sofort korrigiert und Fortschritte direkt 
gespürt. Begleitend zu den Seminaren gibt es eine 
Online-Akademie, die die Techniken aus mehreren 
Perspektiven filmt und jederzeit abrufbar ist.

Ein Markenzeichen der ChiroDudes ist die Größe der 
Gruppen: maximal 25 Teilnehmer. Das sorgt dafür, 
dass niemand untergeht, sondern jede Bewegung 
individuell betreut und korrigiert werden kann. Der 
Effekt: Ein persönliches Coaching und echtes Lernen 
statt nur zu konsumieren.

Und das Ganze folgt einer klaren Struktur: Drei Level, 
die systematisch aufeinander aufbauen. Level 1 legt 
das Fundament. Ohne dieses Fundament kein Level 2. 
Wer Level 2 abgeschlossen hat, bringt die Basis mit für 
die Präzision und das Tempo in Level 3. Jeder Schritt 
ist verpflichtend, jeder Schritt bringt dich tiefer, jeder 
Schritt macht dich sicherer.

Das Ziel ist dabei nie „noch mehr Techniken“ – sondern 
Exzellenz in der Ausführung und Qualität vor Quantität.
Was Raphael und Meik auszeichnet, ist ihre Energie. 
Beide kommen aus der Praxis, beide wissen, wie es 
sich anfühlt, unsicher zu sein – und beide wissen, 
wie befreiend es ist, wenn eine Justierung plötzlich 
abrufbar ist, ohne dass man darüber nachdenken 
muss. Diese Leidenschaft tragen sie in jedes Training.

Am Ende geht es um eines: Chiros die Sicherheit zu 
geben, die sie brauchen, um Montagmorgen in der 
Praxis klar, präzise und voller Vertrauen zu arbeiten. 
Damit aus Unsicherheit Selbstverständlichkeit wird 
und aus einem Handgriff Können wird.

Und wer einmal dabei war, spürt sofort: Das hier ist 
kein weiteres Wochenendseminar. Es ist ein echter 
Entwicklungsschritt. Dein Einstieg in die Road to 
Mastery. Und genau deshalb denkt man am Ende nur 
noch eins: „Da muss ich wieder hin.“
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Hier geht’s zur Webseite
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Sharaf und Sabine Beitar führen mit Chiro-
praxis Sharaf Beitar die erfolgreichste Chiro-
praxis in Europa.
Mit Chiropraktik Excellence geben sie ihr 
Wissen weiter: Praxismanagement und Prax-
iscoaching, das zeigt, wie du ein Praxissys-
tem von Grund auf aufbaust – und Schritt für 
Schritt erfolgreich machst.
Struktur, klare Abläufe und nachhaltiges 
Wachstum – damit deine Praxis nicht nur 
funktioniert, sondern wirklich trägt.

Sharaf und Sabine Beitar
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Was Sharaf auszeichnet, ist seine Energie. Wer ihn erlebt, spürt sofort: Hier steht 
keiner, der „nur coacht“. Hier steht jemand, der selbst durch Höhen und Tiefen 
gegangen ist, der seine Lösungen in der eigenen Praxis erprobt hat – und der sie 
jetzt weitergibt.

Seine Vision ist klar: Chiropraktik soll nicht belasten, sondern befreien. Praxen 
sollen nicht überleben, sondern wachsen. Teams sollen nicht ausbrennen, 
sondern gemeinsam stärker werden. Patienten sollen nicht nur kurzfristig 
kommen, sondern langfristig bleiben – weil sie den Wert der Chiropraktik 
verstanden haben.

Chiropraktik Excellence verändert nicht deine Technik. Es verändert dein Denken, 
deine Energie und deine Wirkung – und genau dadurch verändert sich deine 
Praxis.
Die Teilnehmer berichten schon nach kurzer Zeit: mehr Ordnung, mehr 
Sicherheit, mehr Freude am Alltag – und das gute Gefühl, wieder dort zu sein, 
wofür sie überhaupt angetreten sind: Chiropraktik leben.

Viele Chiros sind fachlich top ausgebildet. Sie 
investieren Zeit und Energie in ihre Techniken, 
beherrschen Adjustments – und trotzdem stoßen 
sie im Alltag immer wieder an Grenzen. Denn 
Praxisführung bedeutet mehr als Behandeln. 
Es bedeutet auch: Verwaltung, Abrechnung, 
Organisation, Patientenkommunikation, 
Teamführung. Wer alles gleichzeitig macht, verliert 
den Fokus genau da, wo er am meisten gebraucht 
wird: an der Behandlungsliege.

Das Ergebnis kennt fast jede Praxis: Wartezimmer-
Chaos, volle Terminkalender ohne klare Struktur, 
Patienten, die nach wenigen Terminen wieder 
abspringen. Teams, die mehr nebeneinander als 
miteinander arbeiten. Chiros, die funktionieren, 
aber innerlich ausgebrannt sind – und irgendwann 
die Freude an dem verlieren, wofür sie überhaupt 
angefangen haben.

Genau hier setzt Chiropraktik Excellence an.
Das Coaching wurde von Sharaf Beitar entwickelt 
– Chiropraktor (M.Sc.), Heilpraktiker und Gründer 
einer der erfolgreichsten Praxen in Deutschland. 
Er weiß aus eigener Erfahrung, wie sich Chaos 
anfühlt – und er weiß, wie man daraus Klarheit 
macht. Heute führt er mit seinem Team eine Praxis, 
die über 800 Justierungen pro Woche schafft. 

Durch Systeme, die tragen: klare Abläufe, starke 
Patientenkommunikation, ein eingespieltes Team 
und eine Vision, die alle verbindet.

Sharaf steht dabei selbst jeden Tag in der Praxis. Sein 
Wissen kommt nicht aus der Theorie, sondern direkt 
aus dem echten Alltag. Er coacht nicht Technik – er 
coacht das, was eine Praxis wirklich trägt: Mindset, 
Kommunikation, Führung, Energie und Wirkung.

Was Chiropraktik Excellence vermittelt:

Chiropraktik Excellence ist kein weiteres 
Business-Coaching, sondern ein praxisnahes 
Umsetzungsprogramm. Es richtet sich an 
Praxisinhaber und Teams, die mehr wollen als 
„irgendwie durchkommen“ – die ihre Praxis so 
aufbauen möchten, dass sie nicht stresst, sondern 
trägt.

DIE SCHWERPUNKTE

Klare Prozesse und Strukturen: 
Vom Ersttermin über Careplans 
bis zur Nachbetreuung.

Starke Patientenbindung: Kom-
munikation, die den langfristigen 
Wert der Chiropraktik vermittelt.

Teamführung: Klare Rollen, 
transparente Kommunikation, 
gemeinsame Vision.

Prepaid-Systeme & Clusterbook-
ing: Abläufe, die Planungssicher-
heit und Stabilität schaffen.

ROF-Gespräche (Report of Find-
ings): Patienten verstehen lassen, 
warum sie bleiben.

Teamführung: Klare Rollen, 
transparente Kommunikation, 
gemeinsame Vision.

Unternehmerisches Mindset: 
Preisgestaltung, Marketing, In-
vestitionen – die Praxis auch als 
Unternehmen verstehen.

Praxisnahe Umsetzung: Wöchen-
tliche Calls, Skripte, Checklisten, 
CA-Trainings, Videomaterial –
alles sofort im Alltag anwendbar.
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Überforderung
& Stress im
Praxismanagement

INSPIRIERENDES
NETZWERK

Du kannst dich nicht voll-
ständig auf die Patienten 
konzentrieren, da du dich 
auch um alle anderen Auf-
gaben kümmern musst.

Direkter Austausch mit uns, um 
spezifische Praxisprobleme zu 
lösen und maßgeschneiderte 
Antworten auf deine Fragen zu 

erhalten.

Unsere gezielte CA‒Schulung 
qualifiziert deine CAs in allen rel-
evanten Praxisthemen. Zusätzlich 
bieten wir deinen CAs die Mögli-
chkeit, sich mit unseren erfahrenen 
CAs auszutauschen und Fragen auf 

Augenhöhe zu klären.

Tausche dich mit erfolgreichen Prax-
isinhabern auf Augenhöhe aus und 
profitiere von ihren Erfahrungen, Er-

folgen und Lösungsansätzen.

Die meisten Chiropraktiker legen großen Wert auf 
eine optimale Behandlung ihrer Patienten – und 
bilden sich fachlich ständig weiter fort. Bereiche wie 
Organisation und Management innerhalb der Prax-
is nehmen dagegen oft eine untergeordnete Rolle 
ein. Richtig erfolgreich und zufrieden wird man aber 
nur, wenn beide Seiten ineinandergreifen.

Genau hier setzen wir mit unseren Seminaren an. 
Als Inhaber einer der erfolgreichsten Praxen in 
Deutschland möchten wir unsere Erfahrungen und 
unser Wissen weitergeben. Wir bieten ein einzigar-
tiges Programm, das jedem Chiropraktiker und sein-
en AssistentenInnen zu einer deutlich besseren Pa-
tientenbindung und Work‒Life‒Balance verhelfen 
kann.

Vereinbare einen Termin 
mit einem Berater aus dem 
Team von Sharaf Beitar.

Im persönlichen Gespräch mit dei-
nem Berater wird deine aktuelle 
Situation analysiert und bewertet 
und alle deine Fragen beantwortet.

Unsere Zusammenarbeit beginnt 
zeitnah und du bekommst (je nach 
Ziel) einen auf dich angepassten, 
individuellen Umsetzungsplan.

Patienten kommen oft 
unregelmäßig und beenden 
die Behandlung nach 
5-10 Terminen, sobald ihre 
Schmerzen nachlassen. 
Da sie Chiropraktik nicht 
vollständig verstanden 
haben, suchen sie nur bei 
akuten Beschwerden Hilfe, 
und du schaffst es nicht, sie 
langfristig an die Praxis zu 
binden.

Du weißt genau, welche 
Veränderungen du anstrebst, 
doch es fällt dir schwer, 
diese an dein Team zu 
vermitteln und alle auf 
eine gemeinsame Vision 
und ein gemeinsames Ziel 
einzustimmen.

Niedrige
Patientenbindung

Schulung
des Teams

UNSERE MISSION

UNSER ABLAUF, 
DEIN WEG

EXKLUSIVES
VIDEOMATERIAL & SKRIPTE

Greife auf originale Praxis‒Skripte 
und Videomaterial zu, das dir de-
taillierte Einblicke in bewährte Prax-

isabläufe bietet.

COACHING CALLS FORTBILDUNG
FÜR CAs

DAS ZEICHNET UNSER
EXCELLENCE-SYSTEM AUS

Erhalte exklusive Einblicke in 
unsere erprobten Praxisman-
agement‒Prozesse, die dir 
dabei helfen, effizienter und 

strukturierter zu arbeiten.

PRAXISBEWÄHRTE
SYSTEME & PROZESSE

Hier geht’s zur Webseite
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Sandra Tille ist die erfolgreichste Chiroprak-
torin Deutschlands.
Sie ist Dozentin am Chiropraktik Campus 
Hamburg und Teil der Ausbildung in FSST 
sowie der Vertiefung Kinder-Chiropraktik.
Darüber hinaus bietet sie eigene Frauensem-
inare an, in denen sie ihren besonderen Stil 
in die Chiropraktik einbringt – eine Verbind-
ung aus Fachwissen, Intuition und weiblicher 
Präsenz.

Sandra Tille
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C H I R O P R A K T I K  F Ü R  F R A U E N

adJUSTINg
FLoW

Viele Frauen in der Chiropraktik tragen densel-
ben Gedanken in sich – auch wenn kaum jemand 
darüber spricht: “Bin ich stark genug?” “Kann ich 
diese Justierung präzise genug ausführen?” “Bin 
ich wirklich gut genug?”
Diese stillen Zweifel begleiten sie durch Sem-
inare, in die Praxis und manchmal auch in jeden 
Griff am Patienten. Und oft bleibt am Ende ein 
Gefühl von Schwere zurück, wo eigentlich 
Leichtigkeit sein sollte.

Sandra Tille kennt genau diesen Moment – und 
sie hat ihn zu ihrem Herzensthema gemacht. 
Denn für sie beginnt Chiropraktik nicht an der 

Liege, nicht an der Technik, nicht im Kopf – son-
dern im Inneren.

Mit Adjusting Flow hat sie eine Seminarreihe 
geschaffen, das Frauen in der Chiropraktik zu-
rück in ihre eigene Kraft bringt. Sie öffnet Räume, 
in denen Unsicherheiten nicht unterdrückt 
werden müssen, sondern sichtbar werden dür-
fen. Räume, in denen Vergleiche aufhören und 
echte Verbindung zu sich selbst beginnt. Räume, 
in denen Frauen erfahren: Die präziseste Tech-
nik entsteht nicht durch Härte oder Schnelligkeit, 
sondern durch innere Stabilität und Selbstver-
trauen.

adJUSTINg FLoW – für Frauen, die ihre 
Zweifel in Stärke verwandeln wollen. 
Für Frauen, die ihre Intuition nicht mehr 
kleinreden, sondern als Ressource nutzen 
wollen. Für Frauen, die spüren: Die größte 
Kraft beginnt im Inneren.

ENERGY
COMES
FIRST

I H R  G R U N D S AT Z

adJUSTINg FLoW

ENERGY
CoMES FIRST.

Denn eine Justierung ist nie nur ein Hand-
griff. Sie ist Ausdruck dessen, wie verbunden 
eine Frau mit sich selbst ist. Wenn Energie, 
Präsenz und innere Klarheit da sind, wird jeder 
Griff kraftvoll – auch ohne Härte. Denn wenn 
Intuition zugelassen wird, entsteht Leichtigkeit 
– auch in der Präzision.

In ihren Seminaren verbindet Sandra beides: 
die technische Seite der Chiropraktik – Anat-
omie, Kontaktpunkte, Präzision – und die 
persönliche Seite: Selbstwirksamkeit, weib-
liche Präsenz, Vertrauen in die eigene Intui-
tion. Der weibliche Körper wird dabei nicht nur 
berücksichtigt, sondern bewusst integriert. So 
wird Technik nicht etwas, das man „erlernen“ 
muss, sondern ein natürlicher Ausdruck des-
sen, wer man ist.

Teilnehmerinnen berichten, dass sie nach 
einem Wochenende mit Sandra nicht nur 
sicherer justieren, sondern vor allem anders 
fühlen: leichter, klarer, voller Vertrauen. Aus 
Unsicherheit wächst eine neue Form der 
Stärke – nicht laut, sondern tief.

Das Besondere an Sandra Tille ist die Wärme, 
mit der sie Frauen begleitet. Sie schafft eine 
Atmosphäre, in der sich niemand verstellen 
muss. In der auch Tränen, Unsicherheit und 
leise Stimmen Platz haben. Gerade dadurch 
entsteht eine Transformation, die bleibt.

Sandra Tille steht für eine Chiropraktik, die 
weiblich sein darf.
Sie zeigt Frauen, dass es nicht darum geht, 
sich anzupassen oder härter in der Justi-
erung zu werden – sondern die eigene Form 
von Chiropraktik zu finden. Eine, die Technik 
und Intuition vereint. Eine, die präzise ist und 
gleichzeitig voller Leichtigkeit. Eine, die aus 
dem Inneren kommt – und dadurch echte 
Tiefe hat.
Am Ende geht es bei Sandra nicht nur dar-
um, besser zu justieren. Es geht darum, dich 
selbst zu sehen. Dir selbst zu vertrauen. Und 
deine eigene Kraft so zu leben, dass sie in jed-
er Justierung spürbar wird.

HIER GEHT’S ZUR WEBSEITE
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Thomas Meier hat seine Berufung in der funk-
tionellen Neurologie gefunden.
Nach seinem Abschluss am renommierten 
Carrick Institute zählt er heute zu den führen-
den Experten auf diesem Gebiet.
Mit einer der erfolgreichsten Praxen 
Deutschlands „Meier Chiropraktik“ gilt er als 
Vorreiter in der Therapie funktioneller Neu-
rologie und prägt die Weiterentwicklung der 
Chiropraktik in diesem Bereich entscheidend 
mit.

Thomas Meier
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NEUROTOUCH –
HEILUNG BEGINNT
IM HIRN
Ein Patient mit chronischen 
Rückenschmerzen, eine Sportlerin, die 
nach einer Verletzung das Vertrauen in 
ihren Körper verloren hat, ein Kind, das 
kognitiv und motorisch hinterherhinkt. 
Unterschiedliche Fälle – und doch 
ein gemeinsames Muster: Klassische 
Behandlungen helfen kurz, aber die 
Probleme kehren zurück.

Die meisten Therapien sehen, was nicht 
funktioniert. NeuroTouch fragt: Warum 
funktioniert es nicht?

Denn hinter jeder Bewegung, jedem 
Schmerz, jedem Muster steckt das 
Nervensystem. Es ist der Dirigent, der 
bestimmt, wie Muskeln reagieren, wie 
Gelenke arbeiten, wie wir Haltung, 
Gleichgewicht und Leistung regulieren. 

Gerät dieser Dirigent aus dem Takt, 
helfen oberflächliche Anpassungen nur 
wenig. Erst wenn das Gehirn neu vernetzt, 
entsteht nachhaltige Veränderung.

Genau dafür steht Thomas Meier. 
Chiropraktor, Osteopath und Master of 
Clinical Neuroscience – mit Herz und 
Hirn für funktionelle Neurologie. In seinen 
Praxen in Mannheim und Landau stellt 
er den Menschen als Gesamtsystem 
in den Mittelpunkt. Symptome sind für 
ihn keine Endstation, sondern Hinweise 
auf fehlende Integration. Sein Ansatz 
verbindet fundierte Neurowissenschaft mit 
praktischer Umsetzbarkeit. Er glaubt nicht 
daran, Krankheiten einfach zu „behandeln“, 
sondern Gesundheit möglich zu machen 
– durch Aufklärung, Eigenverantwortung 
und echte Veränderung.

Mit NeuroTouch hat Thomas eine Ausbil-
dung entwickelt, die tiefer geht als klas-
sische Fortbildungen. Sie richtet sich an 
alle Behandler, die verstehen wollen:

Im Seminar stehen zentrale Steuerungs-
netzwerke des Nervensystems im Mit-
telpunkt:

warum manche Patienten nach 
einer Justierung stabil bleiben – und 
andere nicht

warum ein Körper Bewegungen inte-
griert – oder eben nicht

warum Schmerz oft das letzte 
Symptom ist, aber nie die eigentli-
che Ursache

Gelenkfunktion – wie präzise Bewe-
gungen gesteuert und stabilisiert 
werden

Augenbewegungen – Fenster ins 
Gehirn, entscheidend für Koordina-
tion und Balance

Gleichgewicht – das Zusammenspiel 
von Vestibularsystem, Muskulatur 
und Haltung

Körperwahrnehmung – Propriozep-
tion als Grundlage für Bewegung, 
Emotion und Leistung

I.

II.

III.

I.

II.

III.

IV.

Thomas bringt dabei nicht nur Fachwissen, sondern vor allem 
klinische Erfahrung mit. Für ihn ist Neurologie nicht abstrakt, 
sondern lebendig – ein Werkzeug, das es ermöglicht, tiefer zu 
wirken.

Am Ende geht es bei NeuroTouch nicht um „noch mehr 
Techniken“. Es geht um ein neues Denken:
Weg von der Frage „Was tut weh?“ – hin zu „Wo fehlt dem System 
Verbindung und Steuerung?“

Wer versteht, wie das Nervensystem Reize verarbeitet, kann 
gezielt Einfluss nehmen – nicht nur auf Symptome, sondern auf 
Haltung, Funktion und sogar Emotion.

Für alle, die mehr wollen als kurzfristige Effekte, ist NeuroTouch 
ein Schlüssel. Ein Weg, das Nervensystem ins Zentrum der 
Therapie zu stellen – und damit echte, nachhaltige Veränderung 
möglich zu machen.

Oder wie Thomas Meier sagt:
„Es geht nicht darum, mehr Techniken zu lernen. Es geht darum, 
den Menschen wirklich zu verstehen – und dadurch Heilung zu 
ermöglichen.“

DAS SEMINAR IST KLAR STRUKTURIERT:

Schritt für Schritt lernen die Teilnehmer, wie sie diese Netzwerke testen, 
funktionelle Schwachstellen erkennen und durch gezielte Reize Integration 

wiederherstellen können.

60 % Praxisanteil – Hands-on-Arbeit, 
die sofort umgesetzt werden kann

40 % Theorie – die Essenz aus 10 
Jahren funktioneller Neurologie, auf 

das Wesentliche reduziert

I III

II IV

5 Kernseminare – die Basis funk-
tioneller Neurologie, systematisch 

aufgebaut

2 Erweiterungsmodule – für Spezial-
isierungen und den Transfer in die 

eigene Praxis

Thomas Meier

Hier geht’s zur Webseite



CHIRO SHOP
EUROPE
Wer eine Praxis führt, weiß: Gutes Arbeiten braucht gutes Equipment. Der Chiro 
Shop Europe bietet hochwertige Instrumente und Praxisbedarf, die exakt auf 
Chiropraktik zugeschnitten sind.

Hinter dem Shop steht kein anonymer Händler, sondern Jaan-Peer Landmann 
– Chiropraktor, Dozent und seit über 25 Jahren selbst in der Praxis aktiv. Alles, 
was hier im Sortiment landet, ist erprobt, geprüft und für sinnvoll befunden – 
genau das, was im Praxisalltag wirklich gebraucht wird.

Im Sortiment findest du vor allem 
chiropraktische Instrumente und Praxisbedarf 
aus den USA. Vieles davon wird in Deutschland 
kaum angeboten, deshalb übernimmt der Chiro 
Shop den Import. Gleichzeitig achtet das Team 
darauf, wo immer möglich auch deutsche 
Lieferwege zu nutzen – damit Transportwege 
kürzer bleiben und die Preise fair.

Bestellen kannst du unkompliziert online, 
per Telefon oder per E-Mail. Wer unsicher 
ist, bekommt auch direkte Unterstützung – 
Jaan-Peer nimmt sich regelmäßig Zeit für 
Beratungsgespräche und kennt die typischen 
Fragen aus dem Praxisalltag.

– Aus der Praxis für die Praxis

Produkte, die wirklich gebraucht werden

Einfache Bestellung, ehrliche Beratung

Jaan-Peer Landmann
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